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Speicherschwendi, 30. Aug. 2015  

Kantonsratssitzung vom 21. September 2015;  Informations-  und Fragestunde 

Diskriminierunci der rolitischen Parteien durch die Aooenzeller Bahnen 

Sehr geehrter Herr Landammann 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin und Herren Regierungsräte 

Aufgrund einer Beschwerde beurteilte das Bundesamt für Verkehr (BAV) 2011 das 
generelle Verbot von politischen Verteilaktionen, Unterschriftensammlungen und 
Kundgebungen auf Bahnhofarealen als verfassungswidrig. Mit Verfügung vom 23. 
November 2011 wies das BAV in der Folge unter anderen Bahngesellschaften die 
Appenzeller Bahnen aufsichtsrechtlich an, ihre Bahnhofordnung anzupassen. 

Für Aktionen von politischen Parteien erheben die Appenzeller Bahnen für die Nutzung 
des Bahnhofareals  (max.  2 m2) nun aber eine Gebühr von CHF 90.00 (exkl. MwSt) pro 
Tag. Abstufungen nach Dauer oder Art der Nutzung sind nicht vorgesehen. Kulturelle 
Anlässe auf dem Bahnhofareal sind hingegen kostenlos. 

Diese Gebührenregelung ist demokratiepolitisch bedenklich und klar diskriminierend. 

Ich bitte den Regierungsrat um 

1. eine grundsätzliche Stellungnahme 

2. die Beantwortung der Frage: „Ist der Regierungsrat bereit, seinen Einfluss 
als Vertreter des Kantons als Miteigentümer der AB geltend zu machen, um 
eine Abschaffung der Gebühren für politische Parteien zu erwirken und 
damit deren Diskriminierung zu beseitigen?" 

Besten Dank im Voraus und freundliche Grüsse. 

V. V~' 
Judith Egger,  Kantonsrätin,  SP, Speicher 
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